
  
 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG (Bottrop, den 19.01.2017):  

Erstes elektrisches FLOWmobil auf Bottrops Straßen unterwegs 

Bottroper Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung FLOW gGmbH erledigt Dienstfahrten 

ab sofort mit Elektroauto, das aus einer Zuwendung des Bundesförderprogramms für 

umweltfreundliche Elektromobilität angeschafft wurde 

Die Kinder- und Jugendhilfe FLOW gGmbH hat am Freitag, den 13. Januar 2017, das erste 

von insgesamt drei Elektro-Autos bei PEUGEOT-Vertragspartner Ruhrdeichgruppe in 

Mülheim an der Ruhr abgeholt. Die Idee, den FLOW-Fuhrpark durch elektrisch betriebene 

Fahrzeuge umweltbewusst aufzustocken, konnte durch eine Zuwendung des 

Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur im November 2016 endlich in die 

Tat umgesetzt werden. 

„Wir sind stolz, dass wir jetzt unseren Umweltbeitrag für eine bessere Luft im Bottroper 

Stadtverkehr leisten können“, freut sich FLOW-Geschäftsführer Hermann Muss. Der 

Elektrowagen des Modells „PEUGEOT PARTNER FULL ELECTRIC“ fährt bei Vollaufladung 

bis zu 170 km weit. Eine Aufladung dauert acht Stunden und kann sogar mit einem normalen 

Hausstecker durchgeführt werden. Der brandneue PARTNER wird von der KJH FLOW 

gGmbH vorwiegend im Stadtgebiet Bottrop zum Einsatz kommen. 

 

Bild: Der FLOW-Kfz-Beauftragte und Fuhrparkchef Krzysztof Lewczyk (rechts) nahm den 

Neuwagen von Ruhrdeich-Standortleiter Jörn Backhaus (links) entgegen und ließ sich 

anschließend in die neue Technik einweisen. 


